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TUJA - TUKKAMA 173 

Tukkama (Dukkama) . Den Annalen 
Mursilis II. zufolge ein Ort in Azzi-Bajasa 
im NO Anatoliens. 

§ 1 . Schreibungen. - § 2. Geschichte . 

§ 1. Schreibungen. T. ist mittelheth. 
und jungheth. in der Stammform in den 
Schreibungen uru Du-ug-ga-a-ma ( mittelheth. 
KUB 23, 72 r. 1); I-NA uruDu-ug-ga-am-ma 
(jungheth. KBo. 4, 4 iv 17) sowie jungheth. 
im Akkadischen in den Schreibungen 
ruru, Du-uk-ka-am-ma-an= (KBo. 3, 4 iv 
40 ); uru Du-uk-kam-ma-an= (KBo. 3, 4 iv 
37); uruDu-uq-qa-ma-an (KBo . 4, 4 iv 24) 
bezeugt. Belegt sind außerdem die Kollek­
tivbezeichnungen u)me5 uruDu-uq-qa-am­
ma "Leute aus T." (KBo. 4, 4 iv 18) und 
NAM.RA uruDu-ug-ga-ma "Kriegsgefan­
gene aus T." (KBo. 4, 4 iv 25). 

§ 2. Geschichte. In einem mitte lheth. 
Vertrag eines heth. Herrschers, dessen Name 
nicht erhalten ist, wird ein Mann namens 
Aissija von T. gemeinsam mit den Reprä­
sentanten anderer Städte und Gebiete eid­
lich zur Kooperation mit dem heth . Herr­
scher verpflichtet (KUB 23, 72 r. 1; Kiengel 
1999, 123f.; HDT2 16of.; Torri 2005). 

Mursili ':- II. (§ 7.4) berichtet sodann in 
seinen Annalen von einem Feldzug wäh­
rend seines 10. Reg.-Jahres ins nordostana­
tol. Azzi, gegen das er bereits früher ge­
kämpft habe. Während die Kämpfe mit den 
meisten Orten erfolglos geblieben seien, 
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habe er die Städte Aripsa und T. besiegen 
können. Nach der Plünderung Aripsas sei 
es zur freiwilligen Unterwerfung T.s ge­
kommen. Statt T. zu plündern seien 3000 
Kriegsgefangene nach Battusa überführt 
sowie zu Soldaten und Wagenkämpfern ge­
macht worden. Nach diesem Sieg über Aripsa 
und T. hätten sich die Ältesten des Landes 
Azzi Mursili unterworfen und in Eid neh­
men lassen (KBo. 3, 4 iv 3 5-4 3 und KBo. 
4, 4 iii 57-iv 41 = AM1 130-139, s. a. 
RGTC 611, 43 5 ). Für den im 10. Reg.-Jahr 
erwähnten vorausgehenden Feldzug des zu 
Bajasa gehörigen Landes Azzi s. a. den Be­
richt über die Ereignisse während Mursilis 
9· Reg.-Jahr. Über die politische Organisa­
tion Azzis und seine Beziehungep zu Batti 
während der Regierungszeit Suppiluliu­
mas '' I. ( § 7· 3) und seines Vorgängers T utba­
lija '' III. geben zudem die Bajasa-Verträge 
Auskunft (Friedrich, Verträge 2, 103-163; 
HDT2 26-34; Carruba 1988; Wilhelm 2011). 
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